
Diskussion/Fazit 
Auf der Homepage der Förderinitiative Pharmazeutische Betreuung e.V. 
(www.foerderinitiative.de) besteht seit November 2011 für alle Mit-
glieder der FI die Möglichkeit, wissenschaftliche Projekte in Bereich 
Pharmazeutische Betreuung und Pharmazeutische Praxis einfach zu 
recherchieren. Damit steht hierzu in Deutschland erstmalig eine Daten-
bank zur Verfügung.  

Ergebnisse 

Material /Methoden 
In enger Abstimmung mit dem wissenschaftlichen Beirat (WB) 
wurden die inhaltlichen und technischen Anforderungen  an die 
Projektdatenbank definiert. Aufgenommen wurden folgende Pro-
jektinformationen: Allgemeine Angaben (Projektleiter, Kontakt, 
Art der Arbeit, Projektlaufzeit, geographische Reichweite, ggf.  
 

Einleitung 
Aufgrund des vielfach geäußerten Bedarfs nach mehr Informa-
tionen und Vernetzung der Aktiven im Bereich Pharmazeutische 
Betreuung wurde von der Förderinitiative Pharmazeutische 
Betreuung e. V. (FI) im Jahr 2011 mit dem Aufbau einer 
Projektdatenbank begonnen.  
Ziel war es, Projekte zur Pharmazeutischen Betreuung systema-
tisch und detailliert aufzuarbeiten sowie einfach recherchierbar 
zu machen. Dies ist insbesondere deshalb interessant, da viele 
Projekte in diesem Bereich nicht publiziert sind. Die Datenbank 
bietet interessierten, praktisch tätigen Apothekern schnelle Infor-
mationen und erspart aufwendige Literaturrecherchen. 

Datenbank Pharmazeutische Projekte 
Christiane Eickhoff1, Sabine Gnekow2, Christiane Eckert-Lill3 

1 ABDA,  GB Arzneimittel, Berlin; 2 Adler-Apotheke, Hamburg; 3 ABDA,  GB Pharmazie, Berlin 

Kontakt: 
Förderinitiative Pharmazeutische Betreuung e.V. 
Frau Dr. Christiane Eickhoff 
ABDA – Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
GB Arzneimittel 
Jägerstr. 49/50, 10117 Berlin 
E-Mail: arzneimittel@abda.aponet.de 

Förderung, Kooperationspartner und Ethikvotum), Hintergrund und Ziele des Projektes, Methodik (Studientyp, Kontrollgrupppe, Randomisierung, 
Setting, Teilnehmer, praktische Durchführung und Messinstrumente) sowie Ergebnisse, Publikationen und Schlagworte. Über die Aufnahme 
geeigneter neuer Projekte in die Datenbank entscheiden Vertreter des wissenschaftlichen Beirats und des Vorstands der Förderinitiative nach 
definierten Kriterien.   

Aufgenommen wurden u. a. Infor-
mationen zu Zielsetzungen, Me-
thodik, Ergebnissen und Publika-
tionen. Außerdem werden Projekt-
leiter und weitere an dem Projekt 
Beteiligte genannt, um einen 
Erfahrungsaustausch und eine Ver-
netzung zu ermöglichen bzw. zu 
fördern.  
Erfasst werden zunächst Projekte 
im deutschsprachigen Raum. Über 
die Aufnahme entscheidet ein 
Gremium aus WB und Vorstand.  
Die Datenbank befindet sich der-
zeit im Aufbau. Bisher wurden 35 
Projekte aus dem deutschsprach-
igen Raum in die Datenbank aufge-
nommen. Wir freuen uns über 
Hinweise auf weitere, geeignete 
Projekte (www.foerderinitiative.de 
-> Kontakt).  

Die Projektdaten-
bank ist Passwortge-
schützt und steht 
bisher nur Mitglie-
dern der FI für 
Recherchen zur  
Verfügung.   


